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Hustedt als 2. Ritter. Nach der Proklama-
tion eröffneten das Königspaar die Par-
tynacht, welche bei ausgelassener Stim-
mung am frühen Morgen endete.

Der Sonntag stand dann ganz im Zei-
chen des neuen Königs. Am Morgen fand 
das Königsfrühstück mit zahlreichen ge-
ladenen Gästen statt. Im Anschluss an 
das Frühstück folgte der Festumzug mit 
allen Korporalschaften, Gästen und dem  
Spielmannszug zum neuen König Dirk 
Pröve. Dort wurde die Königsscheibe 2022 
am Haus unseres neuen Scheibenkönigs 
angebracht. Nach dem Rückmarsch zum 
Festplatz wurde noch gemütlich Kaffee 
und Kuchen genossen und das Scheiben-
schießen gemütlich beendet.

Langendamm zu Joachim Dietz. Von dort 
ging es nach einer Stunde zurück zum 
Festzelt zur Proklamation des neuen Kö-
nigshauses 2022. 

Die neuen Majestäten wurde von Orts-
bürgermeister Wilhelm Schlemermeyer 
vorgestellt: Dem neuen König Dirk Pröve 
steht als neue Königin Julia Schnepel zur 
Seite, gefolgt vom 1. Ritter Joachim Haufe 
und dem 2. Ritter Bernd Rudolph. Es folgt 
als 1. Prinzessin Gudrun Ellermann und 
als 2. Prinzessin Kristin Fritsche. Bei den 
Jugendlichen setzte sich Lukas Stückroth 
als König durch vor Tommy Lee Raue (1. 
Ritter) und Caithlen Habbe (2. Prinzes-
sin). Kinderkönigin wurde Adelina Reh 
mit Michael Karow als 1. Ritter und Jonas 

Langendamm hat sein traditionel-
les Scheibenschießen nach dreijähriger 
Auszeit durchgeführt, das am Freitag-
nachmittag mit dem Kinderfest eröffnet 
wurde. Es waren verschiedene Spiele 
vorbereitet, die Kinder konnten Pony-
reiten und sich beim Kinderschminken 
verschönern lassen. Am Abend fand das 
Matjesessen statt: Den Matjes mit Beilage 
ließen sich die Gäste schmecken und die 
Stimmung bei der anschließenden Party 
war super. 

Am Samstag folgte zunächst der Aus-
marsch zur Abholung des Scheibenkö-
nigs von 2019. Der Ausmarsch führte am 
späten Nachmittag unter den Klängen 
des Spielmannszuges der Feuerwehr 

Das neue Königshaus um Scheibenkönig Dirk Pröve mit Vertretern der Langendammer Korporalschaften         Text und Foto: Ellermann

Dirk Pröve ist neuer Scheibenkönig
Traditionsfest fand erstmals nach drei Jahren Pause wieder statt
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Mit dem Fernglas erkennen und benennen, was in 150m Entfernung abgebildet ist, 
war eine der Aufgaben an den Stationen    Text und Foto: Henkel

des Programmes, dem Wikingerschach, 
oder auch "Kubb" genannt. Bei diesem 
Spiel müssen zwei Teams versuchen mit 
Holzstäben die gegnerischen Holzklötze 
mit einem gekonnten Wurf umzuwerfen. 
Dieses Umwerfen geht über verschieden 
Runden und Distanzen, bis letztendlich 
ein Sieger feststeht. Anschließend fand 
das gemeinsame Abendessen in den 
Räumlichkeiten des KKSV statt.

Nach dem Frühstück ging es am Frei-
tag nach Wietzen zum Bauerngolf. Hier 
war die Aufgabe, wie beim "echten" Golf, 
mit gekonnten Schlägen den Ball in die 
Löcher zu befördern. Hier jedoch waren 
die Schläger und die Bälle weitaus grö-
ßer. Das Überdimensionale machte allen 
Jugendfeuerwehrmitgliedern riesig Spaß 
und sorgte für Heiterkeit. Nachdem alle 
aus Wietzen zurückgekehrt waren, stand 

Das Zeltlager der Stadtjugendfeuerwehr 
Nienburg/Weser startete am 14.07.2022 
im Bereich des KKSV Langendamm mit 
rund 46 Jugendfeuerwehrmitgliedern 
und 13 Betreuerinnen und Betreuer. "Wir 
wollen den Mitgliedern wieder das Zelt-
lagerfeeling übermitteln", sagte Stadtju-
gendfeuerwehrwart Lukas Müller, der mit 
seinem Organisationsteam ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die Beine ge-
stellt hatte. "Es war sogar eine Paddeltour 
auf der Weser geplant, aber leider haben 
wir keine Schlauchboote bekommen kön-
nen!", merkte Lukas Müller etwas ent-
täuscht an. Trotz des Rückschlages mit 
den Booten, wurde den Jugendlichen an 
den vier Tagen vieles Geboten. Am Don-
nerstagnachmittag, nachdem alle Zelte 
aufgebaut waren, wurde das Lagerleben 
in einem kleinen Rahmen eröffnet. Da-
nach ging es gleich in den ersten Teil 

Eigentlich fi ndet in der ersten Som-
merferienwoche das große Zeltlager der 
Kreisjugendfeuerwehr statt, doch durch 
die Pandemie musste dieses Highlight in 
den vergangenen Jahren ausfallen - sehr 
zur Enttäuschung der Jugendfeuerwehr-
mitglieder. Die Frage nach einem Zelt-
lager, das gemeinsame Spaß haben und 
Lachen trieben die Jugendfeuerwehren 
der Stadt Nienburg/Weser unter Stadtju-
gendfeuerwehrwart Lukas Müller an.

So war schnell die Idee geboren ein 
Zeltlager an einem Wochenende durch-
zuführen. Schnell waren alle vier Ortsfeu-
erwehren begeistert. "Unsere Kinder- und 
Jugendfeuerwehren sind uns sehr wichtig 
und da war es für uns eine Selbstver-
ständlichkeit, das Vorhaben zu unterstüt-
zen!", sagte Nienburgs Stadtbrandmeister 
Stephan Ottens.

Die Teilnehmer des Stadtjugendfeuerwehrzeltlagers vor ihren aufgebauten Zelten                Text und Foto: Henkel

Von Bauerngolf bis Orientierungsmarsch
Stadtjugendfeuerwehrzeltlager in Langendamm ausgerichtet

Freiwillige Feuerwehr Langendamm



4



5

hatten. Die Bewohner des Ortsteiles Lan-
gendamm wurden per Radiodurchsagen 
aufgefordert Fenster und Türen geschlos-
sen zu halten. Der Einsatz der Drehleitern 
sowie von zehn Trupps unter schwerem 
Atemschutz zeigte Wirkung, so dass um 
10:15 Uhr "Feuer aus!" gemeldet werden 
konnte. Leider konnte trotz des massiven 
Feuerwehreinsatzes ein erheblicher Ge-
bäudeschaden nicht verhindert werden. 
Ein Teil des Daches wurden durch das 
Feuer vernichtet, Löschwasser und der 
Brandrauch trugen ebenfalls dazu bei.

Da die Einsatzkräfte vor Ort mit den 
Nachlöscharbeiten beschäftigt waren, 

de MANV-1 (Massenanfall von Verletzten 
zwischen ein bis fünf Personen) ausge-
löst, da über 30 Personen in dem Gebäu-
de gemeldet waren und noch nicht klar 
war, wie viele Verletzte es geben würde. 
Parallel zum Eintreffen mit der Feuerwehr 
evakuierte das Pfl egepersonal die Heim-
bewohner und konnte sehr schnell eine 
Rückmeldung geben, dass sich keine Per-
sonen mehr im Gebäude befi nden.

Während die ersten Trupps unter 
schwerem Atemschutz einen Innenangriff 
vornahmen, wurde ein Außenangriff über 
zwei Drehleitern vorgenommen, da die 
Flammen bereits teile des Daches erfasst 

Am 21.06.2022 um 07:25 Uhr wurde die 
Feuerwehr Langendamm in die Liegnitzer 
Straße zum dortigen Alten- und Pfl ege-
heim gerufen. Dort hatten Bewohner des 
Objektes sowie Anwohner eine Rauchent-
wicklung festgestellt und die Feuerwehr 
alarmiert. Beim Eintreffen der ersten Ein-
satzkräfte stand schon ein großer Rauch-
pilz über dem Gebäude und Flammen 
schlugen aus dem ersten Obergeschoss. 
Aufgrund des ersten Lagebildes wurde die 
gesamte Stadtfeuerwehr Nienburg/We-
ser, die Feuerwehren Husum, Groß Varlin-
gen, Linsburg sowie der Einsatzleitwagen 
der Samtgemeinde Weser-Aue nachalar-
miert. Von der Rettungsdienstseite wur-

Im ersten Obergeschoss brach das Feuer aus und erfasste auch das Dach des Gebäudes                   Text und Foto: Henkel/Bruhnke

Brand in Alten- und Pfl egeheim
Großalarm für örtliche Feuerwehren und Rettungsdienste

Freiwillige Feuerwehr Langendamm

Dart, zielgerecht geworfen werden. Alle 
Stationen wurden von den Ortsfeuerwehr 
ausgedacht und betreut.

Am Ende des Zeltlagers dankte Stadtju-
gendfeuerwehrwart Lukas Müller in einer 
kleinen Abschlussrunde allen Unterstüt-
zern des Zeltlagers. Besonderer Dank galt 
der Fa. Kösters Fahrdienst, die das Zelt-
lager mit einem Bus unterstützte, sowie 
dem KKSV Langendamm und dem SCB 
Langendamm, die neben dem Schießen 
auch die Räumlichkeiten für die Versor-
gung und Duschen zur Verfügung gestellt 
hatten. "Wir hoffen sehr, dass im Jahr 
2023 wieder ein Kreiszeltlager stattfi n-
det!", war der einheitliche Tenor aller Be-
teiligten. Diese Aussage dürfte kreisweit 
für alle Jugendfeuerwehren stehen, denn 
das Zeltlager der Kreisjugendfeuerwehr 
gilt als das Jahreshighlight.

meter und war mit vier Station gespickt. 
An der ersten Station mussten jeweils 
zwei Teilnehmer versuchen mit jeweils 
einer Hand einen Schuh zuzubinden. 
Was einfach aussah, entpuppte sich als 
sehr schwierig. An der Station zwei war 
Wassertransport angesetzt. Innerhalb 
von zwei Minuten mussten die Gruppen, 
jeweils mit mind. fünf Personen, Wasser 
per Schwamm über einen 10 m langen 
Weg transportieren. Bei der Station drei 
war Geschick gefragt. Mit einem Schlauch 
mussten Flaschen, die als Kegel fungier-
ten, abgeräumt werden. Was für manch 
einem Außenstehenden leicht aussah, 
war jedoch nur mit Präzision zu meistern. 
An der letzten Station standen gleich drei 
Aufgaben an. Mit einem Fernglas mussten 
in 150 m Entfernung erkannt und benannt 
werden. Weiterhin galt es 60 Sekunden 
ohne Uhr abzuschätzen und mit Sand ge-
füllte Ballons mussten, ähnlich wie beim 

Freizeit auf dem Plan. Dies nutzten die 
Jugendlichen, um miteinander zu reden 
oder Gesellschaftsspiele zu spielen. Der 
Abend wurde dann in gemütlicher Run-
de gemeinsam verbracht. Ganz viel Sport 
stand am Samstag an. Nach dem Früh-
stück fuhren die Lagerteilnehmer zum 
SV Erichshagen. Dort wurde auf dem ver-
einseigenen Beachvolleyballfeld Volley-
ball gespielt, bevor es dann, nah einer 
Stärkung mit Pizza, in das Hallenbad nach 
Neustadt am Rübenberge ging. Am Abend 
erwartete den Jugendfeuerwehrmitglie-
dern eine Überraschung. Der KKSV Lan-
gendamm bot ein Schießen an. Altersge-
recht wurde per Laser- oder Luftgewehr 
geschossen. Dies fand bei den Jugendli-
chen großen Anklang.

Am letzten Tag des Zeltlagers fand der 
Orientierungsmarsch statt. Die rund fünf 
Kilometer lange Strecke führte fünf Kilo-
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Marianne Lankau, Kolja Lankau und Peter Lankau (v.l.n.r.) von "Peter's Gym"         Text und Foto: Schmucker

Ebene fi t gemacht werden. Die vielen er-
zielten Erfolge wurden in der Lokalpresse 
und in Fachmagazinen mehrfach positiv 
erwähnt.

Trotzdem stellte sich für Peter Lankau 
immer mehr die Frage, ob nicht der ge-
samte Betrieb angesichts der vielen ge-
sundheitlich eingeschränkten Mitglieder 
auch kundengerechter und attraktiver 
gestaltet werden sollte. Sein Entschluss, 
das Muskeltraining mit neuzeitlichen 
Methoden aus der Naturheilkunde zu 
kombinieren, stand letzten Endes fest. Zu 

schon seit 42 Jahren genutzt wird und da-
mit das älteste noch existierende Fitness-
studio in Deutschland ist. Für den damals 
31jährigen jungen Mann, bedeutete die-
ser Schritt Chance und Risiko zugleich. 
Fitnesstraining war nämlich zu der Zeit 
noch wenig praktiziert. In den ersten Jah-
ren stand demzufolge eine gezielte För-
derung des "Powerteam Langendamm" 
im Vordergrund. Diese Truppe, die sich 
aus Studiomitgliedern zusammensetzte, 
sollte überwiegend im Kraftdreikampf 
für Wettkämpfe und Meisterschaften auf 
Landes-, Bundes- und internationaler 

Mal ganz ehrlich - hätten Sie gewusst, 
dass in Deutschland neun Millionen 
Menschen in unterschiedlichen Fitness-
clubs und -studios oder scherzhaft auch 
"Muckibuden", Sport treiben? Der Fitness-
sport dient unter Zuhilfenahme speziel-
ler Geräte dem Muskelaufbau und der 
Konditionssteigerung. Das sogenannte 
Bodybuilding ist relativ jung. Dann aber 
kamen erste Erfahrungen aus Über-
see: Ein cleverer Mann aus Kalifornien 
namens Joe Gold, hat aus Schrott Trai-
ningsgeräte produziert und diese ab 1975 
gegen gutes Geld nach dem Franchise-
Vertriebs-Modell vermarktet. Die "Gold's 
Gym"-Artikel wurden wirtschaftliche Ren-
ner. Auch durch Bodybuilder und Body-
builderinnen wie Arnold Schwarzeneg-
ger, Jane Fonda und andere Filmgrößen, 
wurde diese Art der Körperertüchtigung 
schließlich weltweit bekannt und für vie-
le nachahmenswert. 

Für Peter Lankau, der von Jugend auf dem 
Kraftsport zugetan war, stand der Ent-
schluss fest, ein eigenes "Peter's Gym" 
aufzubauen. Er kaufte in Langendamm 
das Haus Nr. 6 in der Ostlandstraße, bau-
te dieses bestimmungskonform um und 
eröffnete Ende März 1980 offi ziell sein 
Fitnessstudio. Anfang 2022 stieß er beim 
Lesen des Lifestyle-Magazins "Fitness 
Societ" zufällig auf einen Artikel, in dem 
vermerkt ist, dass Peter Lankau 1980 ein 
Fitnessstudio eröffnet habe. Da nirgend-
wo sonst ein früheres Eröffnungsdatum 
bekannt wurde, kann Peter Lankau mit 
Recht behaupten, dass sein Studio nun 

Ältestes Fitnessstudio Deutschlands
"Peter's Gym" - von der Muckibude zur Heilpraxis in 42 Jahren

Langendammer Geschichte

Einsatzleitwagen der Samtgemeinde We-
ser-Aue im Einsatz. Der Rettungsdienst 
war mit zwei Notarztwagen, sieben Ret-
tungswagen und drei Krankentransport-
wagen vor Ort. Seitens der Kreisfeuer-
wehr waren der stv. Kreisbrandmeister 
Volker Brinkmann, der Brandschutzab-
schnittsleiter Süd Ralf Tiedemann und 
der stv. Brandschutzabschnittsleiter Nord 
Ehler Lange vor Ort. Die Polizei hat das 
Gebäude beschlagnahmt, um eine Brand-
ursache zu ermitteln. Wann das Gebäude 
wieder nutzbar sein wird, kann derzeit 
nicht gesagt werden.

Durch den guten Einsatzerfolg konnten 
gegen 10:30 Uhr die ersten Einsatzkräfte 
die Einsatzstelle verlassen. Landrat Det-
lev Kohlmeier, der sich einen Überblick 
über das Einsatzgeschehen machte, 
dankte dem Betreiber und dem Personal 
der Pfl egeeinrichtung für die schnelle 
Evakuierung der Bewohner. Dank sprach 
der Landrat auch den ca. 140 Einsatzkräf-
ten für deren professionellen Einsatz aus. 
Neben dem Stadtbrandmeister Stephan 
Ottens, allen vier Ortsfeuerwehren der 
Stadt Nienburg/Weser waren die Feuer-
wehren Linsburg, Groß Varlingen und der 

wurden die Heimbewohner im Feuer-
wehrhaus Langendamm durch das Pfl e-
gepersonal und dem PSNV-Team (Psy-
chosoziales Notfallteam) betreut. Der 
Versorgungszug des Landkreises versorg-
te die Bewohner und Einsatzkräfte von 
dort aus mit Essen und Getränke. Im Hin-
tergrund wurde bereits von der Pfl egelei-
tung zusammen mit dem Landkreis eine 
vorläufi ge Unterbringung alles Bewohner 
in die Wege geleitet. Über die FUNDUS 
gGmbH (Teil des Vereins Herberge zur 
Heimat Nienburg) wurden Kleidungsstü-
cke für die Heimbewohner organisiert.
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POPCORN!
Der "Kalender für Langendamm" 
war ein voller Erfolg und Frank Po-
dehl hatte versprochen, den Erlös 
den Langendammer Kindern und 
Jugendlichen zugutekommen zu las-
sen. Er hat den Betrag aufgestockt 
und das Versprechen eingelöst. 
Pünktlich zum Scheibenschießen 
wurde eine professionelle Popcorn-
maschine angeschafft, die allen 
Kindern im Ort zur Verfügung ste-
hen soll. Britta Schäfer hatte diese 
tolle Idee und die Maschine hat ihre 
Feuertaufe beim Kindernachmittag 
sehr erfolgreich bestanden. Die Ma-
schine kann bei Britta Schäfer unter 
Telefon (0 50 21) 645 91 ausgeliehen 
werden. Das Bild von der Übergabe 
ist sicherlich das erste für die Ka-

lenderausgabe 2023.

Wer an der nächsten Ausgabe des 
Kalenders mithelfen möchte oder 
eigene Fotos zur Verfügung stellen 
will, kann sich unter kalender@im-
wohlde.de an Frank Podehl wenden!

Frank Podehl und Britta Schäfer (v.l.n.r.) mit der Popcorn-
maschine beim Scheibenfest
                    Text und Foto: Podehl

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr bzw. von 15:00 bis 21:00

professionelle Behandlung bei angeneh-
mer familiärer Atmosphäre an erster Stel-
le steht. Der heute 73jährige Geschäfts-
inhaber hat durchaus die Absicht, noch 
einige Jahre interessierten sportlichen 
Kunden zur Stählung der Muskelkraft, 
ihrer körperlichen Fitness sowie ihrer Ge-
sundheit zu verhelfen. 

und der Ernährungsberatung angewendet 
werden. Spätestens dann, als auch Mari-
anne Lankau Heilpraktikerin für Physio-
therapie mit Scherpunkt Hypnose wurde, 
war ein schlagkräftiger Familienbetrieb 
entstanden. So wurde aus der anfänglich 
einfachen "Muckibude" eine über den Ort 
hinaus anerkannte Naturheilpraxis, in der 

diesem Zweck absolvierte der Seniorchef 
1990 eine Ausbildung am "Ackermann 
College of Chiropractic" in Stockholm und 
legte die Prüfung zum Heilpraktiker ab. 
Als auch sein Sohn Kolja den Beruf des 
Heilpraktikers erlernt hatte, konnten alle 
gängigen Therapien aus der Chiroprak-
tik, der Osteopathie, der Ohrakupunktur 
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Wann?
2. September
ab 15:00 Uhr

Wo?
Am Jugendhaus
in Langendamm

(Ostlandstr. 72)

Sommerfest am Jugendhaus
Am 02.09.2022 ist es so weit! Ab 15:00 Uhr wollen wir mit Euch den Sommer fei-
ern. Ein bunter Spaß für Groß und Klein - für alle wird bei uns etwas geboten. 

Neben etlichen Köstlichkeiten von der Waffel über den leckeren Kuchen bis zum 
Eis und natürlich der zur Wurst vom Grill, wird es viele bunte Spielstationen 

geben z.B. Nagelbalken, Erbsenschlagen und Luftballonfi guren.

Hierfür unterstützen uns tatkräftig viele verschiedene Vereine aus Langendamm. 
Wir freuen uns mit Euch, den Sommer ausklingen zu lassen.

Kommt vorbei und feiert mit uns :)

Wir werden gemeinsam viel Spaß haben!

Finalrunde, musste sich aber den starken 
Jugendspielern aus Hannover geschlagen 
geben. Die beiden elfjährigen Jugend-
spieler Lennox Jordan Biermann und Jay-
den Mccowan sammelten wichtige Spiel-
praxis, mussten sich aber den älteren 
Spielern geschlagen geben.

Kreisliga. Anfang September startet die 
neue Saison. Bei den Landesmeister-
schaften der Jugend in Delligsen war der 
DCL mit vier Teilnehmenden dabei: Fiona 
Kolkmann erreichte dabei einen hervor-
ragenden dritten Platz bei den Juniorin-
nen. John Mason qualifi zierte sich für die 

Der DC Langendamm startet mit zwei 
Mannschaften in die neue Saison des 
Dart-Bezirksverbandes Hannover. Dabei 
profi tiert das A-Team von der Neustruk-
turierung der Verbände und qualifi ziert 
sich für die höchste Klasse im Bezirk, der 
Bezirksoberliga. Team B verbleibt in der 

John Mason, Lennox Jordan Biermann, Fiona Kolkmann und Jayden Mccowen (v.l.n.r.) bei den Niedersachsenmeisterschaften in Delligsen      Text und Foto: Barchanski

Darter fi ebern der Saison entgegen
Langendammer Nachwuchs bei den Landesmeisterschaften vertreten

DC Langendamm
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Sportplatz zurück sowie die Gründung 
des Förderkreises Fußball.

Des Weiteren standen Ehrungen für 
langjährige Mitglieder an! Für 25 Jahre 
wurden Dagmar Bahrenburg, Maximilian 
Brockhoff, Birgit Dohlich, Kareen Kron, 
Roger-Götz Kruska, Nicolas Lau, Oliver 
Lau und Klaus Schell geehrt, für 40 Jahre 
Christine Poltier, Kerstin Schwill-Rudolph 
und Joachim Suppinger. Stolze 50 Jahre 
im Verein ist Uwe Dase.

Mennecke als Schriftwart wurden von der 
Versammlung einstimmig wiedergewählt. 
Der Posten des Jugendwartes bzw. der Ju-
gendwartin blieb weiterhin unbesetzt. 

Joachim Suppinger wurde nach münd-
lichem Antrag aus der Versammlung für 
seine langjährigen Verdienste um den 
Sport-Club Bergheide zum Ehrenmitglied 
ernannt. Auf seine Initiative hin gehen 
u.a. der damalige Neubau der Umklei-
dekabinen und die Bandenwerbung am 

Am 01.07.2022 fand die verschobene 
Mitgliederversammlung des SCB Langen-
damm statt. Insgesamt waren 40 Vereins-
mitglieder anwesend sowie Ortsbürger-
meister Wilhelm Schlemermeyer und 
Ortsratmitglied Frank Podehl. Zu wählen 
waren in diesem Jahr in diesem Jahr der/
die Geschäftsführer/in, der/die Mitglie-
derverwalter/in, der/die Schriftwart/in 
und der/die Jugendwart/in. Dietmar Ot-
tens als Geschäftsführer, Daniel Brooks 
als Mitgliederverwalter sowie Lars-Chr. 

Auf dem Foto sind 1. Vorsitzende Angelika Haufe, Ortsbürgermeister Wilhelm Schlemermeyer, Roger-Götz Kruska, Kareen Kron, Maximilian Brockhoff, Dagmar Bahrenburg, Klaus 
Schell, Christine Poltier und Ehrenmitglied Joachim Suppinger (v.l.n.r.) zu sehen.           Text und Foto: Mennecke

Joachim Suppinger wird Ehrenmitglied
Mitgliederversammlung mit zahlreichen Jubilaren

SCB Langendamm
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WERBUNG BRINGT GEWINN
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1990 bzw. 1991 wurde die neue Langen-
dammer Heidefl äche auf dem ehemali-
gen Truppenübungsplatz angelegt. Die 
Faustballer und die Mitglieder der Bür-
gerinitiative "Bergheide" haben seitdem 
die Pfl ege übernommen. Auf Initiative 
der Stadtwerke Nienburg wurde 2000 ein 
Umwelt-Wettbewerb ausgeschrieben: Mit 
unserer Bewerbung "Pfl ege der Heide" 
gewannen wir den ersten Platz.

Noch eine wichtige Angelegenheit in 
eigener Sache: Wir sind zurzeit leider 
nur noch ca. zwölf Spieler und würden 
uns freuen, wenn noch einige neue dazu 
kommen. Unser Übungsabend ist immer 
Dienstag von 18:00 bis 20:00 Uhr. Also 
kommt vorbei und probiert es einfach 
mal aus!

In der Männergruppe fand er schnell 
Begeisterung für den Faustballsport. Un-
ter seiner Anleitung wurde dieser dann 
professionell durchgeführt, zunächst nur 
in der Halle, später vor allem im Som-
mer auf dem neu angelegten Rasenplatz. 
Es folgten viele Jahre Punktspiele und 
Turniere mit befreundeten Vereinen aus 
Nienburg, Linsburg, Erichshagen und dem 
Südkreis und zusätzlich in jedem Jahr 
ein Neujahrsturnier in den Bundeswehr-
hallen. Um die Gemeinschaft zu stärken, 
wurden viele Busfahrten und Radtouren, 
auch mit den Frauen, unternommen, die 
mit dem Ertrag von gesammeltem Papier 
mitfi nanziert wurden. Horst Moek hat uns 
als Busfahrer zu vielen Zielen gebracht, 
z.B. in den Harz, in die Heide, nach Ham-
burg, zum Stechlinsee und zum "Stintes-
sen".

Wann?
Dienstags von

18:00 bis 20:00 Uhr

Wo?
Sportplatz (im Sommer)

und Sporthalle (im Winter)

Im Sport-Club Bergheide gab es ab Mit-
te der 1960er-Jahre eine Männergruppe 
von bis zu 15 Personen unter der Leitung 
von Willi Minuth für Turnen und Ballspie-
le. Als Hans Guss Ende 1971 nach Lan-
gendamm zog, suchte er als ehemaliger 
Faustballspieler einen neuen Verein.

50 Jahre Faustball im SCB
Gründung 1971 auf Initiative durch Hans Guss

SCB Langendamm

Vordergrund. Die Sportler und die Gäste 
waren sich einig - ein rundum gelunge-
nes Wochenende! In der Sparte freut man 
sich schon auf die dann siebte Austra-
gung im nächsten Sommer.

Double-System um die begehrten Tro-
phäen. Bei dieser super organisierten 
Veranstaltung der Sparte Billard stand 
neben der sportlichen Herausforderung 
insbesondere auch die Geselligkeit im 

Vom 16.07.2022 bis 17.07.2022 fand nun 
schon zum sechsten Mal der Dreiband-
Weser-Cup in der Billard-Arena beim SCB 
statt. 52 Sportler aus ganz Deutschland 
spielten in 26 Mannschaften im Skotch-

Die Teilnehmer aus der ganzen Bundesrepublik beim abschließenden Gruppenfoto                 Text und Foto: Teuber

Dreiband-Weser-Cup ein voller Erfolg
Billardspieler aus ganz Deutschland in Langendamm zu Gast

SCB Langendamm
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Die kleine Übergabezeremonie fand 
während des Tages der offenen Tür 
statt, den das Hospiz veranstaltete. Das 
gab den Soldaten um den sogenannten 
Spieß, Hauptfeldwebel Boht und dessen 
Kompaniechef Major Brandt auch die 
Möglichkeit, die Einrichtung und ihre Mit-
arbeiter kennenzulernen. "Gerade wenn 
man eigene Kinder hat, ist es sehr emoti-
onal, den Raum des Abschieds oder auch 
den Erinnerungsgarten zu sehen", sagte 
Stabsoffi zier Brandt nach seinem Rund-
gang.

Nach der Scheckübergabe erkundig-
ten sich die Rekruten nach der geplan-
ten Nutzung des gespendeten Geldes. 

und Sachspenden bedacht, wie die Pres-
sestelle des Verbandes mitteilte.

Für das jetzige soziale Engagement ent-
schieden sich die jungen Soldaten zur 
Unterstützung der Syker Betreuungsein-
richtung Löwenherz. Ebenfalls haben sich 
Reservisten an der Spende beteiligt, die 
aktuell für einen Auslandseinsatz ausge-
bildet werden.

Stellvertretend für die gesamten Spen-
der übergaben die Vertrauenspersonen 
der Rekruten Dassn Hassan P., Manuel H., 
Jakob N. und Nick W. den Scheck an die 
Spendenbeauftragte des Vereins Löwen-
herz, Frau Nadine Volkmann. 

Am 23.06.2022 konnte eine Abordnung 
der Soldaten der Ausbildungskompanie 
des Langendammer Bataillons Elektroni-
sche Kampfführung 912 das Kinder- und 
Jugendhospiz Löwenherz in Syke besu-
chen. Im Rahmen des Besuches war die 
Übergabe eines Spendenschecks in Höhe 
von 1000 Euro geplant.

Kompaniefeldwebel, Herr Hauptfeld-
webel Raphael Boht, hat bereits zum 
dritten Mal eine Spendenaktion mit den 
Rekrutinnen und Rekruten, dem Stamm-
personal und dieses Mal auch mit aus-
zubildenden Reservisten durchgeführt. 
Bei den ersten beiden Aktionen wurden 
Tierheime der Region Nienburg mit Geld- 

Die stolze Summe von 1.000 Euro geht in die Hände des Vereins Löwenherz über               Text und Foto: Donat/Bundeswehr

1.000 Euro für Kinderhospiz Löwenherz
Nienburger Rekruten spenden erneut eine vierstellige Summe 

Bundeswehrstandort Langendamm

Auf dem linken Bild sind die SCB-Faustballer im März 2012 zu sehen, rechts eine Aufnahme Ende der 1980er-Jahre         Text und Foto: Wilkening
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Mich kann man auch online lesen :)
Die aktuelle Ausgabe unserer Ortszeitschrift

fi ndet man auch kostenlos im Internet!

Einfach unsere Internetadresse aufrufen
und auf dem Computer, Tablet oder

Smartphone "Im Wohlde" lesen:

www.im-wohlde.de

Ortsverein-Termine im Herbst
Am 02.09.2022 grillt der Ortsverein auf dem Hof Schlemermeyer. Wir würden uns freuen, wenn einige unsere Mitglieder einen 
Salat machen könnten. Nach dem Kaffee trinken wird dann gegrillt. Anmeldungen bitte bei Annegret Westerweck unter Tele-

fon (0 50 21) 27 57.

Unser Freitagstreff fi ndet am 07.10.2022 wie gewohnt um 14:30 Uhr in der Gaststätte "Zur Siedlerklause" statt. Bei Kaffee und 
Kuchen wollen wir wieder gemütlich zusammensitzen.

Sowohl Mitglieder als auch Gäste sind natürlich herzlich willkommen!

DRK Ortsverein Langendamm

"Das Geld wird verwendet, 
um Familienangehörige der 
erkrankten Kinder hier mit 
unterzubringen", sagte Frau 
Volkmann. "Nur so können 
Familien die Zeit im Hospiz 
zusammen verbringen, da 
Krankenkassen nicht alle 
Kosten übernehmen wür-
den", ergänzte sie. "Geld wird 
aber auch benötigt, um tolle 
Momente, wie Ausfl üge mit 
den Erkrankten z.B. ins Kino 
zu ermöglichen“, fügte Be-
treuerin Frau Heins hinzu.  
Zum Ende des Besuches re-
sümierte Major Brandt: "Es 
ist großartig, zu sehen, was 
Sie hier leisten und Ihnen 
gebührt mein Dank, dass es 
Ihre Einrichtung gibt!"
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Sie haben Interesse an einer Anzeige?
Schreiben Sie uns an: redaktion@im-wohlde.de
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Denken Sie bitte daran, Ihren Text- 
oder Bildbeitrag rechtzeitig einzu-

reichen an:

redaktion@im-wohlde.de
(0 50 21) 903 51 33

Redaktionsschluss 
für die kommende Ausgabe ist der

26. September 2022

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe ist der 

9. Oktober 2022

Liebe Leser*innen unserer Langendam-
mer Nachrichten "Im Wohlde": Zu spät 
eingereichte Beiträge können für die 
folgende Ausgabe in den meisten Fällen 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Wir hoffen hierfür auf Ihr Verständnis 
und bitten darum, Ihren Beitrag (Texte, 
Fotos etc.) fristgemäß einzureichen.

Vielen Dank dafür!

Annahmeschluss

Nachrichten für Langendamm. Kosten-
loses Mitteilungsblatt. Erscheint zweimo-
natlich. Aufl age 1250 Exemplare. Zustel-
lung an alle Langendammer Haushalte.
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Sudoku
Raten Sie mit: In jeder Reihe, in jeder Spalte und in jeder der neun fett umrandeten 3x3-Felderboxen dürfen alle Zahlen von 1 bis 

9 nur einmal enthalten sein. Viel Spaß beim Lösen!

Unsere Knobelecke




